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Protokoll der Jahreshauptversammlung der BZG 3 – Main-Gebiet 
am 13.03.2015 

in Gaststätte „Zum Deutschen Haus“ 
Hauptstr. 27 

63594 Hasselroth - Neuenhaßlau 
 
 

Beginn: 19:50 Uhr                                                                                                Ende: 21:00 Uhr 
 
Anwesende: 9 stimmberechtigte Mitglieder                                    
Gäste: keine 

Tagesordnung der Mitgliederversammlung  

1. Begrüßung  

 

2. Genehmigung der Tagesordnung  

 

3. Genehmigung des Protokolls der MV von 2014  

 

4. Berichte: 

       4.1   Vorsitzende 

       4.2   Kassenwartin 

       4.3   Kassenprüfer 

 

5. Aussprache zu den Berichten 

 

6. Entlastung des gesamten Vorstandes 

 

7. Wahlen: 

7.1 Wahl des Wahlausschusses: 

       - eines Wahlleiters 

       - zwei Wahlhelfer 

7.2    Wahl der / des 1. Vorsitzenden 

7.3    Wahl der / des 2. Vorsitzenden 

7.4   Wahl der / des Kassenwartes 
7.5   Wahl der / des Schriftführers 
7.6   Wahl von zwei Kassenprüfer 
7.7   Wahl von zwei Ersatz-Kassenprüfer 
 

8. Anträge  

 

9. Verschiedenes 

 
Zu Top 1 - Begrüßung 
Annette Staudt-Hasenstab, V1, begrüßt die anwesenden Mitglieder und freut sich über ihr Erscheinen. 
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Zu Top  2  - Genehmigung der Tagesordnung 
Die Anwesenden genehmigen einstimmig die vorliegende und veröffentlichte Tagesordnung. 
 
 
Zu Top  3 - Genehmigung des Protokolls der MV 2014 
Das Protokoll der letzten Mitgliederversammlung wurde in CZ 5/2014 veröffentlicht, es gibt keine 
Einwendungen gegen das Protokoll, es wird einstimmig angenommen 
 
 
Zu Top  4.1 - Bericht der 1. Vorsitzenden 
Die 1. Vorsitzende, Annette Staudt-Hasenstab,  gibt kurz die in 2014 gelaufenen Veranstaltungen 
bekannt:  
Wir hatten 1 Wesenstest mit Birgit Muhr, 2 BHP, 1 Dummy-Prüfung, den 1. Workingtest der BZG 3, 
den Josef-Reeb-Gedächtnis-Cup. Hier bedankt sie  sich noch einmal ganz besonders bei den vielen 
Helfer, die zum Teil ja auch selbst beim Workingtest gestartet sind. 
 
Es gab auch ein paar Veranstaltungen, die mangels TN-Meldungen abgesagt werden musste. So viel z. 
Bsp. der geplante Formwert mit Dagmar Winter und auch einer der geplanten Wesenstest-Termine 
aus. 
 
Für die Ausbilder gab es in 2014 einige Weiterbildungsmöglichkeiten, z. Bsp. ein Ausbilder-Seminar mit 
Reiner Dorenkamp im Januar, ein Seminar mit Betty Schwieren im Frühjahr 2015. 
Ab 2015 gibt es mehrere Dorenkamp-Seminar-Abende, die von der LG Mitte für Ausbilder organisiert 
werde und auch der DRC selbst bietet für Ausbilder Weiterbildungen mit hochkarätigen Trainern in 
diesem Jahr an. Leider sind die Veranstaltungsorte alle sehr in den  Norden Deutschlands (Hannover, 
Berlin usw.) gelegt worden, so dass wir kaum Möglichkeiten haben diese Weiterbildungen 
wahrzunehmen. 
 
Alles in allem war 2014 ein sehr harmonisches, ruhiges Jahr. 
 
 
Zu Top  4.2 - Bericht der Kassenwartin 
Die  Kassenwartin Frau Ingrid Grob erläutert stichpunktartig die Einnahmen und Ausgaben Ihres 
Berichtes, hob einzelne Veranstaltungen hervor und erläuterte sie näher. Trotz einiger größerer 
Ausgaben für den Trainingsbetrieb können wir uns über eine positive Kassenlage freuen. 
 
 
Zu Top  4.3 - Bericht der Kassenprüfer  +  Top 6 – Entlastung des gesamten Vorstandes 
Der Bericht der Kassenprüfer wurde von Andrea Kreß vorgelesen, da aus terminlichen und 
gesundheitlichen Gründen keiner der Kassenprüfer anwesend sein konnte.  
Die Kassenprüfung wurde von Hr.  Gerald Klusmann am 11.03.2015 durchgeführt.  
Herr Klusmann bestätigte Frau Grob eine vollständige und lückenlose Kassenführung, es konnten keine 
Unregelmäßigkeiten festgestellt werden, sämtliche Vorgänge sind belegt und nachvollziehbar 
dokumentiert. 
Er bedankt sich bei Ingrid Grob für die erneute zuverlässige,  engagierte und einwandfreie 
Kassenführung und beantragt die Entlastung er Kassenführung. 
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Da wir dieses Jahr Wahlen haben, muss nicht nur die Kasse sondern der gesamte Vorstand entlastet 
werden, was durch den Antrag von Günther Hauch und die darauf folgende einstimmige Abstimmung 
per Akklamation  erfolgt. 
 
 
Zu Top 5 – Aussprache zu den Berichten 
Hierzu gab es keine Wortmeldungen 
 
 
Zu Top  6 - Entlastung des gesamten Vorstandes 
s. Top 4.3 
 
 
zu Top 7 - Wahlen 
 

7.1 Wahl des Wahlausschusses: 

Zur Wahl als Wahlleiter steht Hr. Klaus Weibrecht, der  einstimmig, per Akklamation, zum Wahlleiter  von den 

Anwesenden gewählt wird. Er nimmt  die Wahl an und verzichtet auf die Hilfe der Wahlhelfer, in Anbetracht der 

wenig anwesenden Mitglieder,  und führt alle Aufgaben alleine durch. 

 

Er fragt die Anwesenden ob per Akklamation oder schriftlich gewählt werden soll, die Abstimmung fällt 

einstimmig auf Akklamation. 

 

Vorschläge für den Vorstand zur Wahl anl. der JHV der BZG 3 2015: 

Vorgeschlagen wurden: 

V1   -   Hans-Günther Hauch 

V2   -   Annette Staudt Hasenstab 

Schriftführer   -    Andrea Kreß 

Kassenwartin   -   Ingrid Grob 

 

Alle Kandidaten stellen sich der Wahl. Es wurden in Einzelabstimmung,  per Akklamation, gewählt: 

V1   - Hans-Günther Hauch           mit 8 ja-Stimmen bei 1 Enthaltung 

V2   -   Annette Staudt Hasenstab        mit 8 Ja-Stimmen bei 1 Enthaltung    

Schriftführer   -   Andrea Kreß mit 8 Ja-Stimmen bei 1 Enthaltung 

Kassenwartin   -   Ingrid Grob mit 8 Ja-Stimmen bei 1 Enthaltung 

 

Alle Kandidaten nehmen die Wahl an. 

 

Für die Position der Kassenprüfer wurden 

Martina Leidenberger  und Birgit Pfister vorgeschlagen, beide stellen sich der Kandidatur und beide werden  

zusammen, per Akklamation, einstimmig bei 2 Enthaltungen, zu Kassenprüfern gewählt. 

 

Für die Position der Ersatz-Kassenprüfer wurden 

Stefani und Ulrich Vornehm vorgeschlagen, welche beide kandidieren und dann auch einstimmig bei zwei 

Enthaltungen gewählt wurden. 

 

Auch die Kandidaten  für die Pos. der Kassenprüfer und Ersatz-Kassenprüfer  nahmen die Wahlen an. 
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Der neue 1. Vorsitzende, Hans-Günther Hauch, bedankt sich bei den Anwesenden für das entgegengebrachte 

Vertrauen. 

 
 
Top 8 – Anträge 
Es  lagen keine Anträge vor. 
 
 
Top 9 - Verschiedenes 
Von Hr. Weibrecht wird der Vorschlag eines „Kummerkastens“ gemacht, der am Vereinsheim des SV / 
unserem Trainingsgeländes aufgestellt werden soll. 
 
Des weiteren kommt der Vorschlag, dass die nächste MV als eine Art „Wahlparty“ im Vereinsheim im 
Anschluss an das Training samstags abgehalten werden soll, um so ein paar Mitglieder mehr zur 
Jahreshauptversammlung zu bekommen. Trotz mehrmaliger Hinweise vor, während und nach dem 
Training in den letzten Wochen, ist die Beteiligung an den Versammlungen sehr schwach. Des 
weiteren könnte man Plakate / Aufsteller machen mit Terminen und aktuellen Hinweisen und am 
Eingangsbereich  des Vereinsgeländes aufstellen / aufhängen. 
 
Annette übergibt das Wort, die Gesprächsführung, an unseren neuen 1. Vorsitzenden, Hr. Hans-
Günther Hauch, der sich bei den Anwesenden für die Teilnahme bedankt. 
Er möchte unseren Stammtisch wieder aufleben lassen und hat ein kleines Sommerfest, ein 
gemeinsames Grillen,  für dieses Jahr angeregt. 
Hr. Hauch beschließt die Sitzung um 21:00 Uhr. 
 
 
 
Linsengericht, 23.03.2015 
 
Für das Protokoll: 
 
 
 
Andrea Kreß       gesehen: Annette Staudt-Hasenstab 
          und Hans-Günther Hauch 
 
 


